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Themen dieser Woche 

 
Gottesdienstübertragungen aus unserer 
Seelsorgeeinheit – wir machen Pause 
Seit dem Heiligen Abend 2020 wurden 
Sonntag für Sonntag und an Feiertagen 
Gottesdienste aus unserer Seelsorge-
einheit aufgezeichnet und meist live 
übertragen. Zuerst hat sich in Epfendorf 
ein Team gebildet, das diese Aufgabe 
übernommen hat. Schließlich konnte im 
Gemeinsamen Ausschuss beschlossen 
werden, dass die Technik nicht nur für 
bestimmte anlässe ausgeliehen, sondern 
besser käuflich erworben werden sollte, 
was nach kundiger Vorarbeit auch 
geschah. Weitere Interessierte fanden sich 
und Teams in Beffendorf und Oberndorf 
konnten gebildet werden.  
Dankbar für diesen Dienst der 
„Streamteams“ dürfen wir sein. Danken 
tun es alle, die die Möglichkeit hatten  
 

 
 

 
 
zuhause einen heimischen Gottesdienst 
mitzufeiern. Wenn auch nur vor dem 
Bildschirm, aber immerhin mit bekannten 
Bildern und Gesichtern. 
Mittlerweile hat das Interesse aus 
verschiedenen Gründen nachgelassen. 
Auch cdie Sommerferien sind Anlass jetzt 
mal, eine Pause zu machen.  
Dennoch bleibt die Einladung, die Technik 
zu nutzen, wenn es einen Anlass gibt. 
Nach den Sommerferien werden wir einen 
Plan mit „besonderen“ Gottesdiensten 
auflegen, um den Gläubigen, die zuhause 
sitzen und nicht zu den Gottesdiensten 
kommen können, auf diesem Weg die 
Verbindung zur Gottesdienstgemeinde 
herzustellen.            Pfarrer Martin Schwer   

 



In Zeiten von Corona  - Einkehr halten 
 
Jetzt da viele der Einschränkungen aus der 
Pandemie überwunden scheinen und sich 
das Leben zur Normalität hin lockert, wird 
uns bewusst, was hinter uns liegt: Neues 
und ganz Unbekanntes mussten wir 
bewältigen; Vorschriften und 
Verordnungen suchten das Leben 
verantwortlich und nach augenblicklich 
besten Wissen gestalten und bewältigen 
zu helfen. Jede und Jeder war gefordert, 
Gewohntes lassen zu müssen und sich 
ständig der neuen Situation zu stellen, 
auch den Ängsten und Bedenken. Wenn 
nun der Sommer kommt, möge das Anlass 
zur dankbaren Unterbrechung sein, um 
Rückblick zu halten – im Gebet. 
Um vorwärts zu schauen, nicht 
leichtsinnig, aber gelassen. Wir können 
aufatmen und die neuen Möglichkeiten 
genießen. Wir müssen hineinschauen in 
eine Welt, die immer noch von der 
Pandemie heimgesucht ist. Ein Gebet der 
philippinischen Bischofskonferenz, s.u. 
kann und für diesen Blick weiten. Andere 
Länder und Erdteile sind stärker betroffen 
und rücken in den Fokus. Globale 
Mitverantwortung der reichen Länder 
wird gefordert sein. Es ist Zeit, diese Zeit in 
Gottes Hände zu legen, der den Menschen 
guten Willens mit Weisheit und Kraft 
ausgestattet hat, um das Angesicht der 
Erde zu erneuern: 
 
Wir brauchen dich, Gott, jetzt ganz 
besonders. Lass uns tiefer erfahren, wie 
sehr du uns gerade auch in dieser Phase 
begleitest. Du willst Einsichten 
ermöglichen und Leben schaffen. Wir 
nehmen dich beim Wort und legen dir alle 
Menschen in die Hand, die derzeit 
besonders gefährdet sind. Wir geben in 
deine Obhut, die jetzt vor allem viel Kraft 

und Hilfe brauchen. Wir möchten den Geist 
der Erkenntnis erbitten für die Mediziner 
und Biologen, die nach Impfstoffen und 
Behandlungsmöglichkeiten suchen und 
forschen. Wir erbitten Energie für alle 
Ärzte, für das Pflegepersonal in allen 
medizinischen Einrichtungen und Alten- 
und Pflegeheimen. Wir beten für alle junge 
Menschen, die kreativ sind und sich jetzt 
gern für Hilfsbedürftige einsetzen. Lass uns 
das richtige Maß finden zwischen mit dem 
nötigen Ernst und einer angemessenen 
Gelassenheit. Mit dir können wir auch 
diese Zeit gestalten. Mit dir bleiben wir im 
Gebet auch mit vielen Menschen 
verbunden. Mit dir gehen wir weiter in die 
nächsten Tage. Auf dich vertrauen wir. 
Amen.   
 
Herr, steh uns bei mit Deiner Macht, hilf 
uns, dass Verstand und Herz sich nicht 
voneinander trennen. Stärke unter uns den 
Geist des gegenseitigen Respekts‚ der 
Solidarität und der Sorge füreinander. Hilf, 
dass wir uns innerlich nicht voneinander 
entfernen. Stärke in allen die Fantasie, um 
Wege zu finden, wie wir miteinander in 
Kontakt bleiben. Wenn auch unsere 
Möglichkeiten eingeschränkt sind, um uns 
in der konkreten Begegnung als betende 
Gemeinschaft zu erfahren, so stärke in uns 
die Gewissheit, dass wir im Gebet durch 
Dich miteinander verbunden sind. Herr, 
steh uns bei mit Deiner Macht, hilf uns, 
dass Verstand und Herz sich nicht 
voneinander trennen. Stärke unter uns den 
Geist des gegenseitigen Respekts‚ der 
Solidarität und der Sorge füreinander. Hilf, 
dass wir uns innerlich nicht voneinander 
entfernen. Stärke in allen die Fantasie, um 
Wege zu finden, wie wir miteinander in 
Kontakt bleiben. Wenn auch unsere 
Möglichkeiten eingeschränkt sind, um uns 
in der konkreten Begegnung als betende 
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Gemeinschaft zu erfahren, so stärke in uns 
die Gewissheit, dass wir im Gebet durch 
Dich miteinander verbunden sind. In 
diesem Jahr wurden und werden uns 
Verzichte auferlegt, die wir uns nicht 
freiwillig vorgenommen haben und die 
unsere Lebensgewohnheiten schmerzlich 
unterbrechen. Gott, unser Herr, wir bitten 
Dich: Gib, dass auch diese Zeit eine Zeit der 
Gnade sei, unseren Glauben zu vertiefen 
und unser christliches Zeugnis zu erneuern, 
indem wir die Widrigkeiten und 
Herausforderungen, die uns begegnen, 
annehmen und uns mit allen Menschen 
verstehen als Kinder unseres gemeinsamen 
Vaters im Himmel. Sei gepriesen in 
Ewigkeit. Amen. 
Nach einem Gebet von Bischof Dr. Stephan 
Ackermann, Trier 

 
Gebet  
der philippinischen Bischofskonferenz  
Gott unser Vater, wir kommen in unserer 
Not zu dir, um dich um Schutz vor dem 
Corona-Virus zu bitten, der Leben gekostet 
hat und viel Schaden über die Menschen 
bringt. Wir beten um deine Gnade: Für die 
Menschen, die das Virus erforschen und 
gegen seine Verbreitung kämpfen. Führe 
die Hände und Gedanken der Mediziner, 
auf dass sie den Kranken dienen durch ihr 
Können und ihr Mitgefühl, und der 
Regierenden und Helfenden, die auf der 
Suche nach einer Heilung und einer Lösung 
der Epidemie sind. Wir beten für die 
Kranken. Mögen sie bald wieder gesund 
werden. Gewähre all das durch unseren 
Herrn, Jesus Christus, deinen Sohn, der mit 
dir lebt und herrscht in der Einheit des 
heiligen Geistes, jetzt und in Ewigkeit, 
Amen. 

 
 
 

Heiliger der Woche 
 
Heiliger Christophorus! 
Gedenktag 24. Juli. 
Der frühchristliche Märtyrer, dessen 
Leben weder zeitlich noch örtlich 
historisch belegt werden kann, wurde 
schon früh verehrt. Bereits 452 wurde ihm 
in Chalkedon, heute ein Stadtteil Istanbuls  

Bild: Joachim Schäfer, ökum. Heiligenlexikon 

in der Türkei, eine Kirche geweiht. 
Legenden berichten, dass der hünenhafte 
Mann von einem Eremiten zum 
Christentum bekehrt wurde, in Lykien tätig 
war. Als Soldaten ihn deswegen gefangen 
nehmen wollten, steckte er seinen Stab in 
die Erde, wo dieser als Zeichen für den 
wahren Christusglauben erblüht sei. 
Aufgrund einer Legende, die erst im 13. Jh. 
aufkam, ist Christophorus heute vor allem 
als ,,Christusträger“ bekannt. Er soll im 
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Dienst für Jesus Pilger über einen Fluss 
getragen haben. Eines Tages trug er ein 
Kind, das dabei auf seinen Schultern  
immer schwerer wurde. Nur mühsam 
erreichte er das andere Ufer, wo sich das 
Kind als Christus zu erkennen gab.  
Christophorus gehört zu den Vierzehn  
Nothelfern. Er ist der Patron der 
Reisenden, Pilger, Auto- und Radfahrer, 
Straßenwärter, See- und Fährleute, 
Gärtner. Man ruft ihn an um eine 
glückliche Reise und Rückkehr vom  
Straßenverkehr, bei Unwetter und 
Wassergefahr; gegen jähen Tod. 

Pfr. Simeon 

 

Termine und Sitzungen 
 
Ep: Das Pfarreibüro St. Remigius 
bleibt im ganzen August geschlossen. 
Ho: Urlaub Pfarreibüro 
Das Pfarreibüro ist vom 2.- 22. Aug. ge-
schlossen. Ich wünsche Ihnen allen eine 
erholsame Urlaubszeit. Danach bin ich 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
dienstags von 17-18 Uhr und freitags von 
10-11Uhr für Sie da. 

Liebe Grüsse Nadine Schaber 
 
Ob: 750 Jahre St. Michaels Kirche 2022 
Ein ganz besonderes Jubiläum darf die 
Kirchengemeinde St. Michael Oberndorf 
im kommenden Jahr feiern. Ihre St. 
Michaels Kirche wird 750 Jahre alt. Dieses 
Jubiläum möchte der Kirchengemeinderat 
ganz besonders feiern und lädt die 
Kirchengemeinde ein, sich miteinzubrin-
gen. Zu einem ersten Austausch lädt der 
Kirchengemeinderat daher am Mo, 19.7. 
um 19:30 Uhr ins Don Bosco Haus ein. Hier 
sollen erste Ideen gesammelt werden, wie 
das Jubiläum gefeiert werden kann und 
welche besondere Veranstaltungen im 

Jubiläumsjahr angeboten werden können. 
Auch können schon erste Aufgabenfelder 
verteilt werden. Dabei soll natürlich das 
Gotteshaus inmitten vom Herzen der 
Oberstadt ganz besonders zur Geltung 
kommen. Wer an diesem Termin nicht 
teilnehmen kann, jedoch trotzdem sich 
mit Ideen und Vorschlägen oder sich auch 
persönlich im Jubiläumsjahr miteinbringen 
möchte, darf sich gerne beim Gewählten 
Vorsitzenden Giuseppe Scherer 
(giuseppe.scherer@o2online.de) oder im 
Pfarrbüro rückmelden. Eine kurze Anmel-
dung bei einer Teilnahme an diesem 
Abend über die vorgenannten Kontakt-
daten ist wünschenswert. Über die 
Kontakte wird die Gemeinde über den 
aktuellen Stand der Planungen und über 
das Programm auf dem Laufenden 
gehalten. In voller Vorfreude auf das 
Jubiläum und  
im Namen des Kirchengemeinderats 
Giuseppe Scherer 
 
Ob: Verabschiedung KGR Mitglieder und 
Vorstellung aktueller Kirchengemeinderat 
Beim Gottesdienst am Sa, 17.7 um 18 Uhr 
an der Aspenklause wird die Gemein-
deleitung St. Michael die ausgeschiedenen 
KGR Mitglieder der Amtszeit 2015 – 2020 
offiziell verabschieden. Die Corona 
Pandemie und die daher gehenden 
Verordnungen haben es bisher verhindert 
dies in einem offiziellen und vor allem 
würdigen Rahmen zu tun. Auch die 
offizielle Vorstellung des aktuellen 
Kirchengemeinderats der Amtszeit 2020 – 
2025 wird an diesem Abend stattfinden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst stehen 
die Kirchengemeinderäte gerne den 
Gemeindemitgliedern zum Kennenlernen 
und Gespräch zur Verfügung.  
Für die Gemeindeleitung Giuseppe Scherer 
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Veranstaltungen 
 

Ha: LeO-Grillen  
HURRA es ist endlich wieder soweit:  
bei schönem Wetter laden wir euch am 
Mi, 21.7. ab 15 Uhr wieder zu einem LeO-
Treff mit Kaffee und Kuchen ein. Ab 17 
Uhr wird dann gegrillt. Über Salat-spenden 
freuen wir uns natürlich immer. Für 
musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Die 
Corona-Hygienevorschriften werden ein-
gehalten. 

 

Gemeindekatechese 
 
Be: Dankfeier Erstkommunion 
Gemeinsam an einem Tisch zu sitzen, 
heißt miteinander das Leben zu teilen. Am 
Palmsonntag durften 12 Kinder zum 
ersten Mal am Tisch des Herrn sitzen. Sie 
wurden damit auch in die Mahlge-
meinschaft St. Urban aufgenommen. Wir 
freuen uns sehr, dass es die Corona-
Verordnungen nun zulassen, dass wir 
gemeinsam mit ihnen diese Zugehörigkeit 
feiern dürfen. Am Sonntag, den 18. Juli 
feiern wir um 10.30 Uhr im Garten  beim 
Gemeindehaus mit Franz Armbruster, 
Ferdinand Behringer, Simon Eiskant, Felix 
Glatthaar, Samuel Guhl, Theo Hodrus, 
Martha Klausmann, Alina Lück, Marlene 
Rath, David Rumpel, Philipp Wallum, 
Annalena Werner die Dankfeier zu ihrer 
Erstkommunion. Die ganze Gemeinde ist  
herzlich dazu eingeladen. 
 

Gottesdienste 
 
Ao/Be/Ha/Ob: Auf Wunsch der Eltern 
wird in Ao am So, 18.7. um 11.45 Uhr Jana 
Maria Kipp, in Be am So. 25. Juli um 12 
Uhr Arthur Zey, in Ha am So, 18.7. um 11 

Uhr Anton Münst, am Sa, 24.7. um 15 Uhr 
Marie Klara Rapp und in Ob am So, 18.7. 
um 15 Uhr Elie Daniel Samaan getauft.  
Wir wünschen den Täuflingen und ihren 
Familien alles Gute und Gottes Segen. 
 
Ho: Das Fest der Erstkommunion 
feiern in St. Otmar am So. 18. Juli.2021 um 
10:30 Uhr in einem nicht öffentlichen 
Gottesdienst Manuel Bronner, Aurelia 
Frankl, Jeremija Eger, Lisa Hezel, Max 
Hezel, Lorena Martin, Mona Rohr, Josh 
Rohrer, Leo Schaber, Helen Schwarz, 
Gabriela und Patricia Zlatunic. 
Die Kirchengemeinde St. Otmar wünscht 
den Erstkommunionkindern und ihren 
Familien viel Freude im Glauben und 
Gottes Segen zur Hl. Erstkommunion. 
 
 
Ho: Gottesdienst im Grünen in Weiden 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im 
Grünen am Sonntag, 25. Juli um 10 Uhr 
auf der Schulwiese gegenüber vom 
Michaelishaus in Weiden. 
In Hochmössingen fällt der Sonntags-
gottesdienst aus. 
 
Ob: Dienste bei den Gottesdiensten in der 
St. Michaels Gemeinde Oberndorf 
Auch wenn die Inzindenzwerte im 
Landkreis Rottweil stabil auf einem 
niedrigen Niveau sich eingependelt haben, 
das öffentliche Leben durch immer 
weitere Öffnungsschritte zu pulsieren 
beginnt, ist beim Umgang mit Corona 
Vorsichtigkeit weiterhin das Gebot der 
Stunde. So auch bei den Gottesdiensten in 
unserer St. Michaels Gemeinde Obern-
dorf. Zwar erlauben die Pandimiestufen-
pläne der Diözese leichte Lockerungen, so 
zum Beispiel geht wieder Gemeinde-
gesang, aber Abstand und Hygiene haben 
weiterhin Bestand und sind ein wichtiger 
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Baustein, um Corona in Schach zu halten. 
Um die vorgegebenen Corona Regeln bei 
den Gottesdiensten einzuhalten, ist die 
St.Michaels Gemeinde Oberndorf weiter-
hin auf die Unterstützung ehrenamtlicher 
Gemeindemitglieder angewiesen. So 
müssen weiterhin bei jedem Gottesdienst  
zwei Ordner - bei uns heißt es 
Begrüßungsdienst - gestellt werden, um 
die Kontaktdaten und die angemeldeten 
Gottesdienstbesucher zu erfassen sowie 
die Plätze zuzuweisen, damit der Abstand 
beim Gottesdienst gewahrt wird. Auch 
Lektoren werden weiterhin gesucht sowie 
Kommunionhelfer (ein dafür notwendiger 
Kurs wird selbstverständlich angeboten). 
Wer sich vorstellen kann und Interesse 
hat, bei der Durchführung der Gottes-
dienste mitzuwirken, darf sich gerne im 
Pfarreibüro oder direkt beim gewählten 
Vorsitzenden Giuseppe Scherer melden. 
Im Namen des Kirchengemeinderats St. 
Michael Giuseppe Scherer 
 
Ob: Klausefest Ersatz Gottesdienst  
Da die Corona Pandemie es auch in 
diesem Jahr nicht zulässt, dass das 
traditionelle Klausefest stattfinden kann, 
hat sich der Kirchengemeinderat 
entschieden, nach dem Erfolg aus dem 
vergangenen Jahr, wieder einen Gemein-
degottesdienst als Freiluft Gottesdienst an 
der Aspenklause anzubieten, und zwar am 
Sa, 17.7. um 18 Uhr.  Bei Regen findet 
dieser als Vorabendmesse in St. Michael 
statt. Die Vorabendmesse in Aistaig 
entfällt an diesem Samstag. Im Anschluss 
wird zu einem Corona gerechten 
Beisammensein eingeladen. Jeder ist 
eingeladen, sich sein eigenes Vesper 
mitzubringen. Geschlossene Getränke wie 
Bier, Radler und alkoholfreie Getränke  
werden gegen eine Spende angeboten, 
sowie auch kleine Vespertüten, für 

denjenigen, der kein eigenes Vesper dabei 
hat. Der Kirchengemeinderat freut sich 
über zahlreiche Gemeindemitglieder, die 
an diesem Samstag den Weg zur 
Aspenklause finden, um gemeinsam einen 
schönen lauen Sommerabend zu 
verbringen. Wie gewohnt wird um 
vorherige Anmeldung über die Homepage 
oder telefonisch gebeten. Die gültigen 
Corona Regeln sind einzuhalten, es wird 
auch vor Ort nochmals entsprechend 
darauf hingewiesen. So besteht Masken-
pflicht auf dem Gelände, wenn der 
Mindestabstand nicht eingehalten werden 
kann, am Sitzplatz während dem 
Gottesdienst kann die Maske 
abgenommen werden. In Vorfreude auf 
einen tollen Samstag Abend  
im Namen des Kirchengemeinderats 
Giuseppe Scherer 
 

Rückblick 
 
Gemeinsamer Ausschuss 
Es gab in der letzten Sitzung noch 
nachzuholen, die Kooperationsverein-
barung für den Gemeinsamen Ausschuss 
zu unterzeichnen. Die Gemeinden einer 
Seelsorgeeinheit bilden einen Gemein-
samen Ausschuss, so sieht es die 
Kirchengemeindeordnung der Diözese vor. 
Nach der Phase von Videokonferenzen, zu 
denen sich der GA getroffen hat, war nun 
die Gelegenheit, in Anwesenheit diese 
Vereinbarung durch die Gewählten 
Vorsitzenden und die Örtlichen Begleiter 
zu unterzeichnen, um so die Arbeitsgrund-
lage dieses Gremiums in einem gültigen 
Dokument zu den Akten zu nehmen. Sinn 
der Neuerarbeitung der Koopera-
tionsvereinbarung war es, Aufgaben und 
Kompetenzen dieses Ausschusses kon-
kreter zu fassen und ihm in gemeinsamen 



-8- 

 

Angelegenheiten der Seelsorgeeinheit 
weitere Befugnisse zur Gestaltung der 
Pastoral zu geben. Der Gemeinsame 
Ausschuss besteht aus den Gewählten 
Vorsitzenden aller Gemeinden und einer 
weiteren Person, die die jeweiligen 
Kirchengemeinderäte entsenden. Dazu 

das Pastoralteam, aus dem allein die 
„Örtlichen Begleiter“ und der Leitende 
Pfarrer stimmberechtigt sind. Alle anderen 
sind beratende Mitglieder. 
Neu auch, dass die Kooperationsverein-
barung die Konferenz der Gew. Vor-
sitzenden – in der Regel als Video-
konferenz in die Satzung aufgenommen 
hat. In Corona Zeiten hat sich dieses 
kleinere Gremium für notwendige schnelle 
Absprachen bewährt. 
Um Handeln zu können und Maßnahmen 
in die Wege zu leiten, kann der GA auch 
über finanzielle Mittel verfügen. Im 
Umlageverfahren werden diese Mittel aus 
den jeweiligen Haushalten der Gemeinden 
entnommen. Die Kirchengemeinderäte 
erhoffen sich mit dieser Satzung eine 
Stärkung der Zusammenarbeit bei Auf-
gaben, die es gilt gemeinsam wahrzu-
nehmen und zu erfüllen. Aber auch das 
gegenseitige Kennenlernen, das Umein-
ander wissen und gegenseitige Unter-
stützung sind wesentliche Elemente dieser 
Kooperationsvereinbarung. Die Förderung 
einer vernetzten Pastoral mindert nicht 

die Eigenständigkeit der Gemeinden, 
fördert aber deren Zusammenarbeit und 
vermeidet unnötige Doppelstrukturen. 
Immer wichtiger wird es in der Zukunft 
sein, bei den den Raum Oberndorf 
betreffenden Angelegenheiten gemeinsam 
mit weiteren Partnern nach außen zu 

agieren. Denn in Fragen 
der Ökumene oder im 
Hinblick auf Einrichtungen 
wie die Sozialstation, im 
Bereich der Jugend- und 
Altenhilfe ist ein 
einheitliches Auftreten 
der katholischen Ge-
meinden ertragreicher, 
als zu komplizierte 
Zersplitterungen. 

Die kooperative Leitung in der Seel-
sorgeeinheit wird dadurch verwirklicht, 
dass es in Entsprechung mit den Kirchen-
gemeinderäten auch im GA einen Gewähl-
ten Vorsitzenden und den Vorsitzenden 
von Amts wegen gibt. Matthias Dohmen 
wurde in der konstituierenden Sitzung 
zum Gew. Vors. des Gemeinsamen Aus-
schusses gewählt. Dessen Stellvertretung 
ist Sarah Zimmer aus Talhausen.  

                           Pfarrer Martin Schwer 
 

 Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner sind: 
vom 19. – 24.7. Pfarrer Deiß 
vom 26. -31.7. Diakon Brehm 
 

In eigener Sache 
 
Die nächste Ausgabe wird unsere 
Ferienausgabe sein und erscheint über 
einen Zeitraum sechs Wochen. Wir bitten 
Sie dies bei der Einreichung Ihrer Beiträge 
zu beachten.  



Wochentag Datum Uhrzeit von Raum Bezeichnung 

16. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 23, 1-6 L2: Eph 2, 13-18 Ev: Mk 6, 30-34 

Samstag 17.07.2021 14:30 Aspenklause, 
Lindenhof 

Feier der Erstkom-
munion ( nur gela-
dene Gäste; bei 
Regen in St. 
Michael) 

18:00 Aspenklause, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier 
zum Klausefest (bei 
schlechtem Wetter 
St. Michael, 
Oberndorf) 

18:00 Maria Heim-
suchung, Talh. 

Vorabendmesse 

Sonntag 18.07.2021 09:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier 

St. Silvester, 
Altoberndorf 

WGF 

10:30 St. Michael, 
Oberndorf 

Feier der Erstkom-
munion (nur gela-
dene Gäste) 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Feier der 
Erstkommunion 

St. Urban, 
Beffendorf 

Dankfeier zur 
Erstkommunion 
beim Gemeindeh. 

11:00 St. Michael, 
Harthausen 

Tauffeier Anton 
Paul Münst 

11:45 St. Silvester, 
Altoberndorf 

Tauffeier Jana 
Maria Kipp 

15:00 St. Michael, 
Oberndorf 

Tauffeier Elie 
Daniel Samaan  

Dienstag 20.07.2021 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, 
Oberndorf 

Gottesdienst 

18:00 St.Mauritius, Bo  Rosenkranz 
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Mittwoch 21.07.2021 07:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, 
Beffendorf 

Schülergottesdienst 
mit Ehrenamtlichen 

11:00 Tagespflege 
Haus Raphael 
Oberndorf 

Gottesdienst 

Donnerstag 22.07.2021 10:00 Haus Garni Li Gottesdienst  

17:30 St. Remigius, 
Epfendorf 

Dankfeier nach der 
Erstkommunion 

18:00 St. Michael, 
Oberndorf 

Taizégebet 

19:00 St. Urban, Be Rosenkranzgebet 

Freitag 23.07.2021 19:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Gottesdienst (E) 
mit Gedenken an 
Berta und Josef 
Glatthaar , Willy 
Seelinger 

Samstag 24.07.2021 14:30 St. Remigius, 
Epfendorf 

Tauffeier Moritz 
Hailing 

15:00 St. Michael, 
Harthausen 

Tauffeier Marie 
Klara Rapp 

17. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 2 Kön 4, 42-44 L2: Eph 4, 1-6 Ev: Joh 6, 1-15 

Samstag 24.07.2021 18:00 Maria-Königin 
Kirche, Aistaig 

Eucharistiefeier 

Sonntag 25.07.2021 09:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier 
zum Annafest 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Gedenken an Josef 
und German Kopf 

10:00 St. Otmar, 
Hochmössingen 

Gottesdienst im 
Grünen in Weiden 
im Michaelishaus 

Sonntag 25.07.2021 10:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Eucharistiefeier  

St. Michael, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier 
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Sonntag 25.07.2021 12:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Tauffeier  von 
Arthur Zey 

14:30 St. Michael, 
Oberndorf 

Tauffeier Leni Stief  

Dienstag 27.07.2021 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, Ob 

Gottesdienst (E) 

Mittwoch 28.07.2021 07:30 St.Mauritius, Bo Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, Be Schülergottesdienst 

11:00 Tagespflege 
Haus Raphael 
Oberndorf 

Gottesdienst (E) 

Donnerstag 29.07.2021 19:00 St. Otmar, Ho Gottesdienst (E) 

St. Urban, Be Rosenkranzgebet 

Freitag 30.07.2021 14:00 St.Mauritius, Bo Eucharistiefeier 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 31.07.2021 10:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Tauffeier Luca 
Raus 

18. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ex 16, 2-4.12-15 L2: Eph 4, 17.20-24 Ev: Joh 6, 24-35 

Samstag 31.07.2021 18:00 Maria 
Heimsuchung, 
Talhausen 

Vorabendmesse 

Sonntag 01.08.2021 09:00 St.Remigius, Ep Eucharistiefeier 

St. Silvester, 
Altoberndorf 

Gottesdienst 

Sonntag 01.08.2021 09:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier 
beim Gemeindeh. 

10:30 St. Michael, 
Harthausen 

Eucharistiefeier 

St. Michael, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Gottesdienst (E) 

16:00 St. Silvester, 
Altoberndorf 

Tauffeier Marie 
Sofie Hofer  
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------- 

 
Lesen nicht vergessen 
Der Sommer ist wirklich fast da. Hier in 
Oberndorf feiern wir den Sommer und 
möchten, dass jede Familie diese 
besondere Zeit genießt. Für unsere 
Schüler bedeuten die Sommerferien 
auch Zeit, neue Abenteuer zu 
entdecken und zu erleben – einige in 
ihrem Hinterhof, einige durch neue 
Bücher. Wir wissen, dass das Lesen 
von zwanzig Minuten am Tag Gehirn 
und Wortkraft aufbaut. Als Eltern 
fragen wir uns: ,,Was kann es schaden, 
wenn ein Schüler auch in den 
Sommmerferien sich Zeit zum Lesen 
nimmt?  
Die klare Tatsache ist, dass Schüler, die 
selbst im Sommer mindestens zwanzig 
Minuten am Tag lesen, besser 
abschneiden als Schüler, die im 
Sommer vom Lesefrei nehmen. Und 
noch klarer ist es, dass sich viele 
Schüler, die den Sommer lesefrei 
nehmen, dies nicht leisten können. 
Denn sie würden im September im 
Rückstand beginnen und verbringen 
die nächsten Monate damit, 
Aufholjagd zu spielen.  
Wir möchten Ihre Bemühungen 
unterstützen, Ihre Kinder zu 
ermutigen, in diesen Sommerferien 
täglich mindestens zwanzig Minuten 
zu lesen.                                 Pfr. Simeon 

Sozialstation 

OBERNDORF – FLUORN-WINZELN – 
EPFENDORF 

 07423 / 950 950 
Schlehenweg 22 – 78727 Oberndorf  

www.sozialstation-oberndorf.de 

 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So, 9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
 
 
 

  
Tuchrahmstraße 22 
78727 Oberndorf 
07423 86 79 0 
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www.seniorenzentrum-oberndorf.de 
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